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Einleitung
W ährend des W achstum s verändern  siet) die einzelnen K örperteile 
nicht proportion iert, sondern in ungleichem  Tem po. Diese Erscheinung 
wird allom ctrisches W achstum  genannt, das lau t H u x l c y  und 
T e i s s i e r (1936) sich durch die folgende Gleichung ausdrücken läß t:
y =
wo a; und y die Größe des K örpers, oder des einen K örperteiles ist, ft und 
6 die P aram eter der die V erbindung zwischen diesen ausdrückenden 
Gleichung (wo f t > 0  und 6 > 0 )  bedeuten. W enn f t > l .  so sprechen wir von 
einer positiven Allom etrie, d .h . y w ächst rascher als a*. Ist o < l ,  so be­
s teh t eine negative Allometrie, also a* w ächst rascher als y. Im  la l le , 
wenn ff =  1, ist das W achstum  isom etrisch, also a* und  y wachsen pro­
portion iert. ln der P rax is gebrauchen wir die G leichung in logarithm ischcr 
Form :
log y =  log 6 + ft log a;.
Bezeichnet: ft =  tg  tx, wf) ot der von der Achse log a; und von der allo- 
m etrischen Gleichung eingeschlossene W inkel ist.
Die allom etrische Forschung ist tro tz  ih rer vielseitigen A nw endbar 
keit ( R o h r s  1961) in der Anthropologie dennoch viel weniger ver­
b re ite t als au f  dem G ebiete der Zoologie. Vorliegende S tudie erzielt die 
allom ctrische U ntersuchung des W achstum s der H and  hei 7 —14jährigen 
K indern.
Untersuchungsmatcrial, -methode und -ergchnissc
Meine U ntersuchungen wurden in den M onaten April —Ju n i 1966 
in den O rtschaften  K iskunlachäza und Dümsüd (U ngarn, K om itat Pest) 
durchgeführt. Es wurden die liandm aßc  von insgesam t 1228 K indern 
-  647 K naben und  581 Mädchen (laut der M ethode von S c h 1 a  g i n
t) a u f  e n 1032), -  ferner ihrer K örpergröße gemessen. Die motrisehen
A n g a b c n te d c tc h lü r f ) e id e H ä n d c m it (T a b .  I u n d 2). D icaffom ctriscfm
Analyse wurde von mir durcfi / Ih-obe -  tro tzdem , (faß ieh zwisefmn den 
i)etden H änden auch signifikante U nterschiede gefunden habe (!n den 
U ntersuchungen von T h o n i a  (1054) und  A l a t z d o r l f  (l!)t;7)isl 
ttn aügem einen die iinkc Hand größer. jedoch ist i)ei dem ersten Autor 
der U nterschied nicht signifikant, und fetzterer hat keine Signifikanz 
berechnet; H i b c  n (1967) fand zwischen den beiden H änden ebenfaüs 
kernen signifikanten U nterschied) -  aufgrund der folgenden Bedenken 
bioß bcxiigfich der rechten Hand durchgeführt, indem ich die Maße in 
(fer folgenden Reihenlöfge fcstgeiegt hafic: Köt[)crgrößc, H andiän"c,
H a n d !)rc ilc f ,f fa n ()h rc itc H . H andbreite  H f .a fsu n a b tiä n g ig e V critn d c r
ttche )]al)e ich ste ts  (fas in (fer gegebenen Reifumfolge vorangefmnifc Alaß 
gcwäfdt. Bei jeder Aftersgru])pe sowotd der Knaften wie der Mädcltcn 
)<esteht es, daß die in der Reiticnfofge erste signifikante Abweichung bfoß 
von einer stgtufd^anten Abweichung gefofgt wir(f, so daß bei den Breiten­
m aßen der H and (ias Signifikanzniveau nicht ansteig t (Tat). 3). So fassen 
sieft dtc Abweichungen zwischen (fer rechten und der finken Hand in die 
folgenden drei G ruppen reihen:
1. Gd)t es bei keiner der V eränderfichen eine signifikante Abweichung, 
so fällt der V errichtung der Berechnungen bei beiden Händen keine Be­
deu tung  zu.
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A bb. I. W ach stu m stu u -v en  d e r  K ö rp e rg rö ß e  bei M äd ch en  u n d  K n a b e n
2. G ibt es bloß bei der abhängenden V eränderlichen eine signifikante  
Abweichung, so ist die AHomctrie — in der K enntn is, daß  die Maße der 
linken H and  (in meinen eigenen U ntersuchungen) die kieineren sind — 
für die tinke H and  nicht positiver ats bei der rechten  H and, d .h . sic b leibt 
in jedem  Faite negativ.
3. Ist in beiden Veränderlichen die Abweichung signifikant, so wächst 
im Sinne des oben gesagten (siche P unk t 2) die bekann te  negative Allo- 
m ctric der tinken l l a r d  nicht.
A uf den Abb. 1 —5 sind die m etrischen Angaben der K naben und 
Mädchen dargcstcllt. W ährend die Längsm aße (K örpergröße, H andlänge) 
hei den Mädchen im ! 1 -  14. Lebensjahr die W erte der !2 jährigcn  K naben 
übertreffen , nähern  sich die W erte in bezug der B reitenm aße die der 
K naben an bzw. erreichen sie (H andbreite  1).
Bei der attom ctrischen Analyse ergab sich eine positive AHometric 
— sowoht bei den K naben als auch bei den M ädchen — bloß bei dem 
Vergleich der K örpergröße und  der H andlänge. Dem nach wächst die 
Lättge der H and rascher als die K örpergröße (Tab. 4 und Abb. 6). Bei 
säm tlichen übrigen Maßen ist hingegen die A llom etrie negativ  und in dem 
fix ierten  unabhängigen V eränderlichen n im m t den Maßen der H and 
entsprechend auch der W ert der allom etrischcn K o n stan te  ab (Tab. 4 und 
Abb. 7 - 1 5 ) .
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A bb. 2. W a c h s tu n is k u rv e n  d e r  H a n d tä n g e  bei M äd ch en  u n d  K n a b e n :  re c h te  H a n d
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A bb. :i. W aeitstum skttrven der H an d b re ite  1 bei M ädchen und  K naben : rechte H and
A bb. 4. W a c h s tu m sk n rv e n  d e r  H a n d b re ite  I t  bei M ädchen  u n d  K n a b en : re c h te  H a n d
A L L O M E T R ISC H E  U N T E R S U C H U N G E N  D E S W A C H ST U M S D E R  H A N D 4'.)
Abb. 3. W achstum skurven  der H andb re ite  I I I  bei M ädchen und K naben: rech te  H and
Abb. tS. W achstum sailom etricgeraden 
der K örpergröße und H andtange
A bb. 7. W achstum salinm etriegeraden
der K örpergröße un d  H andb re ite  [
Die L inearitä t der allom etrischen (Regressions-) G eraden u n te r ­
suchend ergaben sich derartig  signifikante W erte, daß m it Gewißheit be­
h au p te t werden kann: es gibt bei dem Vergieich der Maße der K örper­
größe, der Handlänge und -breite keine bedeutende W achstum sin tensitä ts­
schw ankung, was zugleich auch so viei zu bedeuten hat. daß diese s to ­
chastischen Zusam m enhänge unsere Gleichung gu t annähern . A i c o b e 
und  P r e v  o s t  i (195t), die gleichfalls die aÜomctrische E ntw icklung 
von 7 —14 jährigen K indern untersucht haben, konnten bei dem Ver-
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Abb. S. W achstum saH om etrieguraden 
der K örpergröße und  H andb re ite  I!
Abb. 9. W achstum saH om ctriegeraden 
der K örpergröße und  H andbreite  H I
Abb. Ib. W aebstum saH om etriegeraden 
der H andlätige und  H atu ib re ite  !
Abb. !! . W aehstum saH om etriegeraden 
der H andlange tun! H andbreite  I!
gleich der K örpergröße, der Jliospinalhöhe, der ganzen \ rin länge, der 
Biak)'otuial- nn<l B icristalbreite zwei W achst))ms])erioden unterscheiden. 
Die ganze Arnilänge und die lliospitialhöhc zeigt in beiden Perioden eine 
positive AHomctrie, jedoch in der zweiten Periode haben die allom ctri- 
schen K onstan ten  einen niedrigeren W ert als in der ersten. Die K örper­
größe wächst also auch in diesem Falle rascher, doch nimm t der U n te r­
schied ab. Bei der Biakromial- und B icristalbrcite ist die Allometrie ne­
gativ , jedoch die Lage um gekehrt, in der zweite)! Periode fällt ihre W achs­
tun isin tensitä t zurück.
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A bb. 12. W achstum saU om etriegeraden 
der H and lange u n d  H an d b re ite  I I I
Abb. 13. W achstum saU om etriegeraden 
der H an d b re ite  1 un d  H an d b re ite  I I
Abb. <4. W achstum saU om etriegeraden 
der H andb re ite  i und  H andb re ite  H I
A bb. 15. W achstum saU om etriegeraden 
der H an d b re ite  II  und H an d b re ite  111
Die Abweichungen in den W erten der aiiom etrischen K onstan ten  
bei K naben und M ädchen habe ich mit Hilfe der im Buche von [ [ a  i d 
(1962) beschriebenen exak ten  Probe anaivsiert.
Das W achstum  der H ände von K naben und Mädchen unterscheidet 
sich voneinander tro tz  der in der steilen Linie (Abb. 6 —13) ihrer allo- 
m etrischen G eraden — in ihren aiiom etrischen K onstan ten  (Tab. 4) — 
sich zeigenden Abweichungen nicht signifikant.
Dem M athem atiker G. F o 1 1 v spreche ich fü r seine wertvollen 
Ratschläge auch an dieser Stelle meinen D ank aus.
4 *
Zusammenfassung
D er Verfasser un tersuch te  an 1228 K indern  im 7 —14. L ebensjahr 
das aliom etrische W achstum  der Hände. Eine positive AHometrie ha t 
sich nu r im Zusam m enhang der K örpcrgröße-H andiängc gezeigt, — d.h. 
die Länge der H and nim m t rascher zu als die K örpergröße —, hei den 
übrigen Maßen ist die A iiom ctrie hingegen negativ . Zwischen dem W achs­
tum  der H and bei den K naben und Mädchen gibt es keinen signifikanten 
U nterschied.
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* ± S x
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4 3 - 1 5 2  
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7,37
58 — 73 
64.48 +  0,45
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3 0 - 6 3  
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3 6 - 4 6  
40,63 ± 0 ,3 4  
2,37
П 9 - 1 3 3
t 3 6 ,2 9 ± l , 0 8
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3 7 - 7 0  
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3 , t7
4 9 - 6 t
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3 5 - 4 6




х ± 8 д
1 1 0 6 - 1 3 4 4  
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32.6S
1 2 3 - 1 3 t  
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3 7 - 7 2
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t 2 0 - t 3 4
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* ± S x
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3,52
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8,4!
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3.6S
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* ± S x
1 4 2 3 -  t692 
1343,34 ±  3,63 
33,13
t 3 3 - t 9 7  
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t)icwit-htií;stt'n Parameter von Midi-tton
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i)ie wichtigsten Marainclcr von Knaben
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3.83
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3,33
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4 7 , 9 1 ± 0 , 3 1  
2.43
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1 6 3 , 6 2 ± 0 , 9 8
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76 ,00  ± 0 , 4 9  
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3 ,32
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2,68
13 S7
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3,99
44 -  36 
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1333,80 ± 9 , 0 2  
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1 5 5 - 2 1 0
1 7 9 , 6 0 ± l , l . l
11,18
7 2 - 9 3  
84 .14  ± 0 , 3 8  
3.(12
6 2 - 8 6
7 2 , 0 9 ± 0 , 5 1
4,94
46 — 63 
3 2 , 9 1 ± 0 , 3 6  
3.48
1 3 4 - 2 0 9
1 7 9 ,6 8 ± 1 .1 7
11,37
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0 9 - 9 8  
84 ,06  ±  0 ,39  
3 ,79
0 0 - 8 6
7 1 . 4 8 ± 0 , 4 9
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4 3 - 6 1
3 t . 4 7 ± 0 . 3 3
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Sigiiifikanxseiiweite xwisetieii den reciben nnd iinken Händen
AHometriseiie Konstanten hei 7 —tt jäiirigen Kindern
7 ' n 3 e / / e / l .
Atter
KXAliEX M.HDCHEX
Handlange Handbreite! Handbreite!! Handbreite!!! Hattdtättge Handbreite! Han<tt)reitcl! Handt)reite!tt
- p = - 0 ,5 p < 0 , 0 5 p < 0 , 0 0 t p < 0 , 0 0 1 P ^ 0 , 4 p > 0 , 3 p < 0 , 0 0 ! p < 0 , 0 0 1
s p > 0 , 3 p > 0 , 0 3 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 1 P > 0 , 1 p < 0 , 0 1 p < 0 , 0 0 1
9 p < 0 , 0 5 p > 0 , 0 3 p < 0 , 0 0 t p < 0 , 0 0 1 р з - 0 , 3 p < 0 , 0 1 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1
10 p < 0 , 0 2 p < 0 , 0 1 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1 p > 0 , 5 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1
11 p = - 0 ,2 p -< 0 .01 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1 P ^ 0 , 2 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1
12 p > 0 , 9 P > 0 , 1 p < 0 , 0 1 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 2 p > 0 , 9 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1
13 p > 0 , 8 p ^ o .2 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1 p = - 0 ,3 p > 0 , 4 p < 0 , 0 0 1 p < 0 , 0 0 1
14 p > 0 . 7 рт>-0.7 p < 0 . 0 0 1 p < 0 . 0 0 1 p ^ o . l p < 0 . 0 3 P < 0 . t ' 0 1 p < 0 , 0 0 1
!)icParanteterdcr(Hcichnttg
!<)gy = !(!gh + a!Hgx c f o " 9 ?
Signif!kanxsc!me!!t'
бжу logx a 1<ж b a log t)
Kör]g!rgröße — H andlänge ......................... 1,013 0,103 1,026 0,094 p > 0 ,9
Körpergröße — H a n d b re ite !  .................... 0,913 0,100 0.843 0,164 p > 0 ,8
K ö r ta rg rö ß c — t l a m l t i r e i t e t t ................ 0,838 0,133 0.793 0,202 p > 0 ,8
Körpergröße H andbreite 111 .................. 0.820 0,119 0.777 0.164 p > 0 .9
H andlänge — H an tlb re ite l ......................... 0,892 0,813 0.81! 1,203 p > 0 , s
Handlänge -  H andbreite 11 ....................... 0,830 0,872 0,764 1,307 p=-0,8
H andlänge — H andbreite  111 .................... 0,813 0,755 0,734 0,994 p > 0 .8
H an d b re ite !  — H a n d b re ite !!  .................. 0,931 0,107 0,933 1.128 p > 0 ,9
H a n d b re ite l — H antlbreito H l ................ 0,913 0,903 0.922 0,864 p > ( ',9
H andbreite 11 — H a n d b re ite ] ! !  .............. 0,962 0,S50 0.9SS 0.936 p > 0 .9
